
Waldfonds

M4 Errichtung und Transport von Schadholz

M5 Entrindung und vorbeugende Forstschutzmaßnahmen



Forstschutz – Waldfonds
M4

Errichtung von Nass- und Trockenlagern

• Fördersatz 80%

• Auf geförderten Trocken- und Nassholzlagern ist im Zeitraum der Behaltefrist (5 Jahre) des 
Vorhabens mindestens 95 % Holz aus den Befall- oder Katastrophengebieten Österreichs zu 
lagern.

• Errichtung Trockenlager (Trockenlagerkriterien des LFD)

– min. 1000 fm

– 500m zu befallsgefährdeten Beständen

– ganzjährig befahrbar

• Errichtung Nasslager

– min. 5000 fm

– Nachweis aller erforderlichen rechtlichen Bewilligungen und Genehmigungen (Forstgesetz, 
Wasserrecht, Naturschutzbestimmungen der Länder, etc.).
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Schadholztransport zu Nass- und Trockenlagern

• Fördersatz 80%

• Eine Beratung durch den Bezirksförster ist erforderlich.

• Bei den Maßnahmen „Transport zum Trockenlager“ muss das angefahrene Trockenlager 
den Trockenlagerkriterien des NÖ-Landesforstdienstes entsprechen (Mindestabstand, 
Erreichbarkeit, Mindestkapazität, Fallenring).

• Die Abrechnung kann nur auf Basis einer Messung gemäß ÖHU (österreichische 
Holzhandelsusancen) erfolgen.

• Lagepläne der Schadflächen müssen bei Betrieben >100 ha als shp hochgeladen werden.

• Ausschließlich Nadelsägerund- und Industrieholz mit Bahn oder LKW (kein Brennholz).

• Transport Trockenlager 8,50€ / fm

• Transport Nasslager 11,5€ / fm
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Entrindung und andere vorbeugende 
Forstschutzmaßnahmen

• Beratung ausschließlich durch Bezirksförster

• 80% Fördersatz

• Lagepläne der Schadflächen müssen bei Betrieben >100 ha Waldfläche als shp-

Datei hochgeladen werden.
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Entrindung

• Entrindung von Einzelbäumen in unbringbaren Lagen 

– 46 € / Baum

• Entrindung mit Motorsäge und Rindenhobel

– 0,7 / lfm (<22cm)

– 18€ / fm (>22cm)

• Entrindung mit Harvesterkopf

– 7€ / fm
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Vorbeugende Forstschutzmaßnahmen
• Fangbaumvorlage 

– 30€ / Baum (>25cm)  bzw.  10€ / Baum (<25cm)

– Fangbaumprotokoll als Nachweis

– max. 200 Fangbäume je Förderwerber

– unbedingt rechtzeitig vorlegen (vor Schwärmbeginn)

– späteste Vorlage 15.4 (15.5 bei Unerreichbarkeit aufgrund hoher Schneelage)

– nur herrschende und vorherrschende Bäume

– Abtransport vor Anlage der Geschwisterbrut (spät. 3-4 Wochen nach Befallsbeginn)
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Vorbeugende Forstschutzmaßnahmen
• Rüsselkäferbekämpfung

– 500€ / Hektar

– Reduktion der Aufforstungsfläche auf den Nadelholzanteil

– nur auf geförderten Aufforstungsflächen
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Vorbeugende Forstschutzmaßnahmen
• Mulchen von bruttauglichem Material

– 1400€ / Hektar

– nur in Zusammenhang mit akutem Borkenkäferproblem

– Bruttauglichkeit muss gegeben sein
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Vorbeugende Forstschutzmaßnahmen
• Hacken von bruttauglichem Material

– 15€ / ATO bzw. 2,30€ / srm

– keine Gegenrechnung der Einnahmen

– Bruttauglichkeit muss gegeben sein (Fotodokumentation)

– nur in Zusammenhang mit akutem Borkenkäferproblem
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Vorbeugende Forstschutzmaßnahmen
• Aufarbeitung von Einzelschäden im Seilgelände in durchforsteten Beständen

– 32€ / fm

– keine zusätzlichen Eingriffe im Zuge der Aufarbeitung

– durchforstete Bestände


